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 Die Ausgangslage 2014  

© UNHCR/ I. Prickett 



Tagung „Unbegleitete  

minderjährige Flüchtlinge“  

am 20.10.2014 

Etwa 64 000 junge unbegleitete 

Flüchtlinge befanden sich im 

Sommer 2016 in der Jugendhilfe  

in Deutschland (Bundesfachverband 

unbegleitete minderjährige Flüchtlinge) 

 

 

 

 

 

 

 

In Unterfranken wurden 788 junge 
unbegleitete Flüchtlinge in der 
Jugendhilfe betreut. Die Evangelische 
Jugendhilfe betreute davon über 200 in 
ambulanten Hilfen und 17 Wohn- 
gruppen mit über 100 Mitarbeiter/innen. 
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HEUTE:  

 

Die Situation in Lagern  

auf Lesbos und Samos  

eskaliert! 



Qualifizierung in der  

Flüchtlings-/Migrationssozialarbeit 

Masterstudium: 
 

„International Social 
Work with Refugees 

and Migrants“  
(MRM) 

Weiterbildungs-/ 
Zert.-Lehrgang: 

„Unbegleitete minder- 
jährige Flüchtlinge“/ 

„Flüchtlingssozial- 
arbeiter/in“ 

Bachelorstudium: 
 

„Soziale Arbeit“: 
Spezialisierungs-

möglichkeiten 

Soziale Arbeit im Migrationskontext 

Kooperation und Austausch mit den spezifischen Handlungsfeldern der Praxis 
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Auch Würzburg  

soll und will  

„sicherer Hafen“ sein. 

OB Schuchardt sagte:  

"Für mich steht außer Frage, dass wir auch als 

Kommune kurzfristig reagieren können und müssen, 

um Menschen aus einer lebensbedrohlichen Lage zu 

retten. Vor allem den Kindern, deren Eltern in vielen 

Fällen nicht mehr leben und die alleine in den 

Flüchtlingslagern untergebracht sind, muss sofort 

geholfen werden.“   



„Würzburger Modell“ 1999 mit 
Tagesklinik und Gruppe „Merlin“ 

Evangelische Jugendhilfe 
(Diakonie) 
Stationäre und teilstationäre  
Plätze (heilpädagogische und 
psychotherapeutische) 

• Übergangs-

gruppe der 

HPT 

• Nieder-

schwelliger 

Übergang in 

psychoth. 

Wohngruppe 

Universitätsklinik und Poliklinik 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychosomatik und 
Psychotherapie 

• Konsiliarische 

Versorgung der  

Psychoth. 

Wohngruppe 

• Parallele Betreuung  

• Poststationäre 

Behandlung 

• Zuweisung über 

Poliklinik 

• Vollstationäre 

Behandlung 

Krisenintervention, kon- 

siliarische Versorgung 

der Clearing-Stelle 

niederschwelliger 

Übergang in psychth. 

Wohngruppe nach stat. 

Behandlung 

Gemeinsame 
Fachtagung 

Tagesklinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie (Diakonie) 



Ergebnisse der Evaluation  

der Würzburger Modells für  

Tagesklinik und Tagesstätte 2006 

1. Die Zuweisung zu beiden Hilfesystemen ist problemadäquat. 

2. Aktivitäts- und Aufmerksamkeitsstörungen dominieren in Tagesstätte und 
Tagesklinik. 

3. Die Lebenssituation der Eltern der Kinder in der Tagesstätte ist deutlich 
problematischer als die Lebenssituation der Eltern der Kinder der 
Tagesklinik. Arbeit mit Eltern und Familien muss in der Tagesstätte 
deutlich intensiviert werden. 

4. Bei jedem vierten Kind der Tagesstätte und auch der Tagesklink wurden 
Komplikationen in der Schwangerschaft berichtet. Bei jedem fünften Kind 
auch Komplikationen bei der Geburt. Dies zeigt die Notwendigkeit der 
Begleitung und Hilfen für Schwangere und junge Mütter. 

5. Tagesklinik und Tagesstätte sind effektiv. Die Tagesstätte vor allem bei 
sozialen Problemlagen und Aufmerksamkeitsproblemen. 
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Kinder- und Jugendpsychiatrie Kinder und Jugendhilfe 
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Erziehungsberatung 

SkF und DWW 

Flexible ambulante Jugend- und 

Familienhilfe SkF und EKJFH 

Heilpädagogische Tagesstätte 

SkF und EKJFH 

Therapeutische Wohngruppen 

(SkF und EKJFH, EAL-EJ) 

Integrationsgruppe 

Georg-Böhm-Str. EAL-EJ 

Inobhutnahme 

EKJFH 

Clearingstelle mit 

Anschlussgruppe EKJFH 

Niedergelassene Kinder- und 

Jugendpsychiater 

Poliklinik der KJP 

Uniklinikum 

Tagesklinik 

DWW 

Kinder- und Jugendstation 

Uniklinikum 

Intensivstation 

Bezirk Unterfranken 

Krisenintervention 

Uniklinikum 

Klinik am Greinberg 

Bezirk Unterfranken 

Würzburger Modell 2020 
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 2. Dissozialität –  

     Störungen des Sozialverhaltens 

     Clearingstelle und  

     geschlossene Unterbringung 
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Wohngruppen mit der Möglichkeit  

geschlossener Unterbringung 

Clearing Würzburg  6 Plätze 

Anschlussgruppe  8 Plätze 

2 Gruppen JHZ München          14 Plätze 

Außenstelle JHZ München  4 Plätze 

Akut-Intervention Würzburg  3 Plätze 

Fahrbachweg Aschaffenburg       4 Plätze 



„Lernen im System  

  zu denken?“ 

 

     Benötigen  

     Systemsprenger 

 

     Systemsprenger? 
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3. Gesund aufwachsen – 

Kinderbetreuung  

und Kinderschutz 

Bietet ein breites Spektrum an Beratungsan- 
geboten und Informationsmaterial für Eltern. 
https://www.kindergesundheit-info.de 

Themen sind: 

Ernährung, Schlafen, Spielen,  

Medien, Krankes Kind,  

Sicher aufwachsen,  

Risiken & Vorbeugen  

und Entwicklung 
 

Merkblätter: U 1 bis U 9:  

Seelisch gesund aufwachsen 
 

Beispiel:  

Bindung ist für junge 

Kinder entscheidend.  
 

Medien können der frühen  

kindlichen Entwicklung  

schaden. 
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Eröffnung Grombühlzwerge  

mit Prof. Reimers,  

Direktorin Frau Simon und  

Dekanin Edda Weise 
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Prozessbeginn 5.3.2020  

in Würzburg 
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Unterbringung und Betreuung 

an 2650 Tage als Inobhutnahme 2019 
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1. Plätze in therapeutischen Wohngruppen 

2. Plätze in Kleingruppen auch auf dem Land 

3. Bereitschaftspflegestellen und Erziehungsstellen  

für jüngere Kinder und ältere Jugendliche 

4. Plätze mit optionaler Geschlossenheit in der 

Clearingstelle Würzburg und im JHZ München 

5. 3 Plätze in Akutintervention, Inobhutnahme  

für 8 Tage, optionale GU 

6. 2 Plätze  in den IGLU-Gruppen für junge Menschen 

mit Behinderungen 

 ohne umA 
 



Sichere Jugendhilfe –  

Kinderschutzkonzept  

 Kinderrechte und Elternrechte 

 Gewaltfreiheit 

 Regelungen für freiheitsbegrenzende und 

freiheitsentziehende Maßnahmen 

 Partizipation und Beschwerdemanagement 

 Erfassung von möglichen Gefährdungssituationen 

Training von Interventionsstandards 

 Handlungsleitfäden bei Verdacht auf Misshandlung und 

sexuellem Missbrauch 

 Personalmanagement mit Fortbildungen und Supervision 
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Meine Schulklasse,  

die Oberprima des  

Landrat-Lucas-Gymnasiums II  

in Opladen 
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1972 

mit meinem neuen Motorrad 

in unserem Garten. 

Honda CB 250 
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Das Kinderheim St. Heribert  

in Leichlingen Zivildienst  

vom 5.11.1973 bis zum 28.2.1975 



Das Leitbild der  

Evangelischen Jugendhilfe 

Aus dem Brief des Apostel Paulus an die Römer: 

 

„Wollen habe ich wohl, aber das Gute vollbringen kann ich 

nicht. Denn das Gute, das ich will, das tue ich nicht; sondern 

das Böse, das ich nicht will, das tue ich“  

(Römer 7,18-19)….. 

 

So sind wir auch, die Mitarbeiter/innen  

der Evangelischen Jugendhilfe. 

25 



Kinderheim 

Lindleinstr.7 

60er Jahre  
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6. Mit jungen Menschen  

    leben und arbeiten 
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Meine zweite blaue Ente! 
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Das Fahrrad gibt es noch! 
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Radrennen  

zum Sommerfest! 
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Familienwohngruppe Adams  

in Lindflur  -  

August 1994 bis August 2007 
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7. Eltern, wie wir –  

Das Familienmodell  

von Cierpka 
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7. Eltern, wie wir –  

Neue Autorität  

(Haim Omer) 

Die 7 Säulen der Neuen Autorität 

Präsenz 

Selbstkontrolle 

Unterstützungssysteme 

Gewaltloser Widerstand 

Versöhnung - Beziehung 

Transparenz 

Wiedergutmachung 
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7. Eltern, wie wir –  
Elternarbeit  

 Der Elternbrief 

 Regelmäßige Telefonkonferenzen, 

 Regelmäßige Termine mit den Eltern in der Einrichtung,  

 Systemische Familienarbeit und Familientherapie  

 Elterntrainings, 

 Hausbesuche, 

 Elternnachmittage, 

 Elternwochenenden, 

 Familienausflüge 



37 

Die Eltern sind mit der Veröffentlichung auf der Tagung einverstanden. 

8. Grenzen 



Familiensymposium  

2021 

Selbstverletzendes Verhalten,  

Suizidabsichten und Suizidversuche  

junger Menschen 
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8. und 9. März 2021  
in der FHWS 
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9. CCD – die Verbindung von Forschung,  

Lehre, Praxis und Gemeinwesen 
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9. CCD – die Foren 
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Danke 


